
             
 
 
Netzwerk Jugendhaus Buer e.V., Barkhausener Str. 84, 49328 Melle 
 
Stadt Melle 
Marita Feller 
Schürenstraße 16 
49324 Melle          28.06.2018 
 
 
Mittel für das Integrationsprojekt „Buer integrativ“ des Jugendwagon Buer 
 
Sehr geehrte Frau Feller, 
 
hiermit beantrage ich im Namen des Vorstands des Netzwerks Jugendhaus Buer e.V.  für die 
Jahre 2019/29 die weitere finanzielle Unterstützung des Projektes „Buer integrativ“ in Höhe 
von 4.000,- € jährlich. Die Mittel werden zur Aufrechterhaltung des Arbeitskreises, die 
Vernetzungsarbeit der beteiligten Institutionen, die Organisation von gemeinsamen 
Veranstaltungen sowie Honorarangebote im Bereich der Jugendarbeit und schwerpunktmäßig 
vor allem der Mädchen- und Frauenarbeit in Kooperation der Einrichtungen eingesetzt. 
Folgende regelmäßige Angebote werden vorgehalten: 

- regelmäßige Sitzungen des „AK Buer integrativ“ unter Beteiligung des Jugendwagons, 
beider Moscheen, beider Schulen, beider Kindergärten, Vertreter/innen verschiedener 
Vereine und des Ortsrates 

- regelmäßiges Treffen des Internationalen Frauengesprächskreises in Buer in 
wechselnden Einrichtungen 

- Organisation von Angeboten zu Aktivitäten speziell zur gesellschaftlichen Teilhabe 
muslimischer Frauen und Mädchen (Fahrten, Besuch von Einrichtungen und 
Ausstellungen, Nähprojekt, Tanzprojekt von Mädchen) 

- Frauensportgruppe 
- Planung, Organisation und Durchführung des Internationalen Kinderfestes, des 

Familienfestes, des Internationalen Frauentages und weiterer öffentlicher 
Veranstaltungen in Kooperation mit Institutionen und Vereinen vor Ort 

Wir erachten es als ausgesprochen wichtig, dass dieses Projekt der Integration und 
Verbesserung der gesellschaftlichen Teilhabe in Buer aufrecht erhalten werden kann, vor allem 
vor dem Hintergrund der anhaltenden Diskussionen um die Entwicklung der DiTiB-
Gemeinden, der Kooperationen mit muslimischen Mitbürger*innen sowie der Integration von 
geflüchteten Menschen in die örtliche Gesellschaft.  
 
Mit freundlichen Grüßen verbleibe ich, 
 

 
________________________________ 

(1. Vorsitzende) 

Ursula Thöle-Ehlhardt 
Netzwerk Jugendhaus Buer e.V. 
Meißheideweg 15 
49328 Melle 
 

Tel.: 05427/1072 
email: jugendwagon.buer@web.de 

www.juwa-buer.de 
 



 
Bezug zum Leitbild der Stadt Melle 
 
Wir nehmen die Bedürfnisse unserer Bürger ernst 
 
Strategisches Ziel 

1. Das kommunale Handeln ist transparent und erfolgt im Dialog mit den Bürgerinnen 
und Bürgern und stärkt deren Indetifikation mit Melle 

 
Handlungsschwerpunkt (HSP) 

1.1. Informationen und Beteiligung der Bürger auch im Bürgerinteresse verbessern (3) 
 
Wir pflegen ein familienorientiertes und solidarisches Miteinander 
 
Strategisches Ziel 

2. Wir gestalten den demografischen und gesellschaftlichen Wandel 
 
Handlungsschwerpunt (HSP) 

2.1. Flüchtlinge, Zuwanderer/Migranten ausnehmen, unterstützen und begleiten (3,7) 
2.2. Bedarfsgerechte Wohnraumversorgung sicherstellen (6) 
2.3. Bedarfsgerechte Strukturen und Unterstützungsangebote schaffen 

 
Wir fördern ehrenamtliches Engagement, Vereine und Verbände 
 
Strategisches Ziel 

3. Durch bürgerschaftliches Engagement werden zusätzliche Angebote generiert, die die 
Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger verbessern 

 
Handlungsschwerpunkt (HSP) 

3.1. Das bürgerschaftliche Engagement fördern (1,2) 
3.2. Ein „Wir-Gefühl“ für Melle entwickeln (1) 

 
Wir fördern Kunst und Kultur zwischen Geschichte und Zukunft 
Wir bauen die Freizeitmöglichkeiten aus und fördern den Tourismus 
 
Strategisches Ziel 

4. Orientierung einer ganzheitlichen Stadtentwicklung an den gesellschaftlichen 
Bedürfnissen sowie ökonomischen und ökologischen Belangen 

 
Handlungsschwerpunkt (HSP) 
 

4.2. Den ländlichen Raum und die Dorfentwicklung fördern (2,3,6) 
4.6. Tourismus- und Kulturprofil erarbeiten (1,3,6) 

 
Wir sehen Bildung als zentralen Schwerpunkt 
 
Strategisches Ziel 

7. Sicherung des chancengleichen Zugangs zu einem bedarfsgerechten und vielfältigen 
Bildungsangebot für ein lebenslanges Lernen 

 
Handlungsschwerpunkt (HSP) 

7.2. Betreuungsangebote für Kinder und Jugendliche als Orte der Bildung und Erziehung 
bedarfsgerecht anpassen. 
7.3. Den Übergang von der Schule zum Beruf aktiv unterstützen 


